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aber ihr schadet mit diesen reaktionären und kleingeistigen aussagen den homosexuellen! ihr
grenzt sie aus, ihr treibt sogar homosexuelle jugendliche in den selbstmord. ist das denn soooo
schwer zu verstehen? oder ist es nur schwer, wenigstens die verantwortung für die folgen des
eigenen tuns zu akzeptieren, wenn man schon sch**** baut?

euer intolerantes verhalten untergräbt die offene gesellschaft, welche die grundlage für eine
demokratie darstellt. eine funktionierende demokratie muss wehrhaft sein, das heißt sich gegen
ihre feinde wehren. ihre feinde sind alle, die die offene gesellschaft untergraben wollen. daher
ist es demokratisch bis zum geht nicht mehr, wenn man solchen wie dir den mund verbietet,
sobald ihr euch homophob betätigt. toleranz kann nur bestehen, wenn intoleranz konsequent
unterbunden wird. insofern: nein, das wird man nicht mehr sagen dürfen. oder noch anders:
offen ausgelebte ressentiments sind inakzeptabel in einer pluralistischen gesellschaft, weil sie
pluralität zu verhindern suchen.
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